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Wichtige neue Entscheidung 

 
Ausländerrecht: Zum Verhältnis von § 5 Abs. 4 AufenthG und § 9 Abs. 2 Satz 1  
Nr. 4 AufenthG 
 
§ 5 Abs. 4, § 9 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 AufenthG 
 
Niederlassungserlaubnis 
Zwingender Versagungsgrund des § 5 Abs. 4 AufenthG 
Zum Verhältnis von § 5 Abs. 4 AufenthG und § 9 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 AufenthG 
 
Bayerischer Verwaltungsgerichtshof, Beschluss vom 11.03.2020, Az. 10 ZB 19.229 
 
 
 
Orientierungssatz der LAB: 

Es ist zweifelsfrei und daher nicht klärungsbedürftig, dass § 5 Abs. 4 AufenthG auch für 

die Erteilung einer Niederlassungserlaubnis gilt. 

 

Hinweise: 

1. Im vorliegenden Berufungszulassungsverfahren wurde von der Klägerseite als Grund-

satzrüge (§ 124 Abs. 2 Nr. 3 VwGO) die Frage aufgeworfen, ob § 5 Abs. 4 AufenthG 

die Regelung des § 9 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 AufenthG verdränge oder ob nach dem 



Grundsatz des Vorrangs des spezielleren Gesetzes nicht vielmehr § 9 Abs. 2 Satz 1 

Nr. 4 AufenthG in Fällen der Erteilung einer Niederlassungserlaubnis anzuwenden sei. 

 

2. Der Bayerische Verwaltungsgerichtshof sieht in dem ablehnenden Beschluss (Rn. 6) 

diese Frage jedoch in seiner Rechtsprechung als in dem Sinne geklärt an, dass § 5 

Abs. 4 AufenthG nach Wortlaut, Systematik und Entstehungsgeschichte der Norm 

„zweifelsfrei“ auch für die Erteilung einer Niederlassungserlaubnis gelte, und verweist 

hierzu auf sein Urteil vom 02.09.2013, Az. 10 B 10.1713, juris Rn. 51: 

 

„Auch die Zusammenschau der bei den jeweiligen Aufenthaltstiteln geregelten 

Vorschriften, die ein Absehen bzw. Abweichen von den allgemeinen Erteilungs-

voraussetzungen des § 5 AufenthG ermöglichen bzw. gebieten, lässt insoweit ein 

ausdifferenziertes und damit abschließendes Regelungskonzept erkennen, das 

vom Gesetzgeber speziell zur Bekämpfung des Terrorismus geschaffen worden ist 

(vgl. BVerwG, U.v. 22.5.2012 – BVerwG 1 C 8.11 – juris Rn. 16). Schließlich ist 

auch den Gesetzesmaterialien zu § 5 Abs. 4 AufenthG nichts anderes zu entneh-

men. Nach der Begründung des Regierungsentwurfs zum Zuwanderungsgesetz 

darf „Personen, bei denen es sich um gewaltbereite Extremisten, Terroristen oder 

Unterstützer von Terroristen handelt, = kein Aufenthaltstitel erteilt werden= Der 

Versagungsgrund gilt uneingeschränkt sowohl für Aufenthaltstitel, die im Ermes-

senswege erteilt werden können, als auch für solche, auf die ein gesetzlicher An-

spruch besteht.“ (BT-Drs. 15/420 S. 17; vgl. BVerwG a.a.O. Rn. 18). Daraus folgt 

zweifelsfrei, dass § 5 Abs. 4 AufenthG auch für die Erteilung einer Niederlas-

sungserlaubnis gilt.“ 

 

3. Einen darüber hinausgehenden oder neu entstandenen Klärungsbedarf lege – so der 

BayVGH (Rn. 6) – der Zulassungsantrag nicht dar. Dass eine andere Auffassung in der 

obergerichtlichen Rechtsprechung vertreten würde, werde von der Klägerseite nicht 

aufgezeigt und sei auch sonst nicht ersichtlich. Die klägerische Auffassung, der Ge-

setzgeber habe durch die Streichung der früheren Ausnahmevorschriften in § 5 Abs. 4 

Sätze 2 und 3 AufenthG durch das Gesetz zur Neuregelung des Familiennachzugs zu 

subsidiär Schutzberechtigten (Familiennachzugsneuregelungsgesetz) vom 12.07.2018 

(BGBl. I S. 1147) den Anwendungsbereich des § 5 Abs. 4 AufenthG zu Gunsten be-

reits langjährig im Bundesgebiet lebender Ausländer beschränken wollen, finde in den 



Gesetzgebungsmaterialen nicht nur keinerlei Stütze. Sie liege angesichts der im Ge-

setzgebungsverfahren zum Ausdruck gekommenen Absicht, bei Gefährdern auch jede 

Form der Aufenthaltsverfestigung – etwa durch Familiennachzug zu Gefährdern – zu 

verhindern (vgl. zur Motivlage im Ausschuss für Inneres und Heimat BT-Drucks. 

19/2740 S. 14), geradezu fern. 

 

4. Die Landesanwaltschaft Bayern hatte als Vertreter des öffentlichen Interesses überdies 

darauf hingewiesen, dass dieser Befund bei § 5 Abs. 4 AufenthG auch durch die Ge-

setzesmaterialien zur jetzigen Fassung des § 9 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 AufenthG bestätigt 

werde. Nach der amtlichen Begründung (BT-Drucks. 16/5065 S. 160) zur Änderung 

des § 9 AufenthG durch das Gesetz zur Umsetzung aufenthalts- und asylrechtlicher 

Richtlinien der Europäischen Union vom 19.08.2007 (BGBl. I S. 1970 – sog. Richt-

linienumsetzungsgesetz 2007) sollte hierdurch klargestellt werden, dass § 9 Abs. 2 

Satz 1 Nr. 4 AufenthG keine ausschließende Wirkung gegenüber den allgemeinen Er-

teilungsvoraussetzungen in § 5 AufenthG habe. Dies gelte insbesondere für § 5 Abs. 4 

Satz 1 AufenthG (nunmehr nach Streichung der – früheren – Sätze 2 und 3: § 5 Abs. 4 

AufenthG; vgl. auch Nr. 9.2.1.4 Satz 2, Nr. 9a.2.1.5.0. Sätze 2 und 3 AVwV-AufenthG). 

 

5. In der vorliegenden Entscheidung lässt der BayVGH (Rn. 7) offen, ob der Grundsatz 

der Verhältnismäßigkeit im Einzelfall eine vom Gesetzgeber ausdrücklich nicht (mehr) 

vorgesehene Einschränkung des § 5 Abs. 4 AufenthG (zum ursprünglichen Konzept, 

das Ausnahmen noch vorsah, siehe BT-Drucks. 15/420 S. 70; zur Streichung der Aus-

nahmen siehe oben) gebieten könnte. 

 

 

 

Dr. Riedl 
Oberlandesanwalt 
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